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Vorwort

Liebe Leserin
Lieber Leser

Zukunft — für die einen ein Wort voller Geheimnisse, Möglichkeiten,
Abenteuer; für die andern ein Wort, das Angst einjagt, an das man
nicht mehr glaubt, «no future». Gibt es einen Mittelweg? Eines ist
gewiss: Die Zukunft wird kommen, ob Du Dich darauf freust oder ob
Du von ihr nichts wissen willst. Denn die Zukunft beginnt schon morgen,

oder in der nächsten Stunde, nächsten Minute.
Weil die Zukunft uns alle angeht, müssen wir uns auch mit ihr

auseinandersetzen und nicht den Kopf in den Sand stecken.
In diesem Pestalozzi-Kalender kannst Du nachlesen, was sich

zu dem Stichwort «Zukunft» alles sagen lässt. Du kannst in die
Zukunft verreisen — in Deiner Fantasie —, und Du kannst Ideen
finden, was Du selbst für eine bessere Zukunft unternehmen
kannst.

Zukunft — das heisst auch immer Veränderung. Eine betrifft das
Pestalozzi-Kalender-Team. Nach drei Jahren verabschiede ich mich
von Dir— meine Zukunft geht in eine neue Richtung. DieZukunftdes
Pestalozzi-Kalenders wird Christian Urech weiterführen.

Ich wünsche Dir viel Spass mit dem Pestalozzi-Kalender 1990 und
viel Fantasie für Deine Zukunft!

Konrad Richter
Chefredaktor
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